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Amtlicher Bericht
über die

außerordentliche
Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

vom 12 Januar 1882
Entschuldigt sind die Herren Knoblauch und Loest
Von den Mitgliedern des Magistrats waren an

wesend Herr Bürgermeister Staude die Herren Stadt
räthe Jordan v Holly Fubel und Herr Stadtbaurach
Lohausen

Borsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Kaufmann Weinack
Die heutige Sitzung war lediglich dem Gegenstande

aä 1 der Tagesordnung Vorlage des Magistrats
die Errichtung und den Betrieb eines öffent
lichen Schlachtehauses betreffend gewidmet Die
Versammlung setzte die in voriger Sitzung vertagte Debatte
in sehr ausführlicher Weise fort Nach mehr als dreistün
diger Besprechung gelangte der aus der Mitte der Ver
sammlung eingebrachte mit 23 Unterschriften versehene An
trag die Schlachtehaus Angelegenheit auf un
bestimmte Zeit zu vertagen in namentlicher Abdäm
mung mit 27 gegen 16 Stimmen zur Abnnahme

Der vorgeschrittenen Zeit halber mußten die übrigen
Verhandlungs Gegenstände vertagt werden

Halle 13 Januar
Der Abdruck unserer Malnachrichteu ohne Quellenangabe

ist verboten
Der Liberale Wahlverein setzte gestern seine

Generalversammlung aus weil das Feuer eine Anzahl von
Mitgliedern zu erscheinen abgehalten halte In emer ver
traulichen Besprechung wurden mehrere Wünsche geäußert
namentlich eine baldige Rücksprache des Vereins mir unserm
Vertreter im Reichstage Herrn Dr Meyer welcher sich
auch bereitwilligst dem Vereine zur Disposition gestellt hat
warm befürwortet und in Aussicht gestellt wenn die von
Neuem beantragte neue Organisation des Vereins die be
kanntlich im Frühjahr vorigen Jahres angeregt war und in
einem vollständigen Statutenentwurfe Ausoruck gefunden
halte durchgeführt sein wird Die Abhaltung eines allge
meinen Parteitages hielt man kurz vor den Landtags
wahlen sür zeitgemäß Am Donnerstag sollen in einer
neuanberaumren Generalversammlung die geschäftlichen An
gelegenheiten behandelt werden Für die bevorstehende Vor
standswahl suchte man untereinander Fühlung zu gewin
nen und sich klar zu machen daß das Ergebniß derselben
das Ziel verfolgen müsse dem Vereine in höherem Maße
als bisher die Sympathien der liberalen Partei zu erwerben
und eine stärkere Betheiligung zuzuführen

Die städtische Baukommission verhandelte
in ihrer letzien Sitzung u A, 1 Die eingegangenen Of
ferten über Anlage einer Centralhei ung für die neue
Volksschule in der Taubengasse wurden geprüft und
empfohlen der Firma I H Reinharot m Würzburg vor
läufig die Einrichtung einer solchen Heilung sür einen Flü
gelbau zu übertragen 2 Die Vergebung der Snbsellien
und Mobilien für dieselbe Schule soll in 6 Moosen durch
Ausschreidung vergeben werden 3 Nachdem Herr Stadt
verordneter Major Degenkolbe seine Rechte welche er
an Adjacenten in der Magveburgerstraße bezüglich der Ent
wässerung deren Grundstücke nach dem Rinnenkanale zwi
schen der Magdeburgerstraße und der Doroiheenstraße gel

tend machen kann der Stadt abgetreten hat wurde em
pfohlen behufs Ersetzung des Rinnenkanals die Herstellung
eines Kanals auf der Ostseite der Magdeburger
straße von der Anhalterstraße bis zum Anschluß an den
neuen Leipzigerstraßen Kanal der Stadtverordnetenversamm
lung zur Genehmigung vorzulegen 4 Der vor dem
Steinthor an der Ecke der Magdeburgerstraße befindliche
Brunnen soll erhalten bleiben und mit einer bankartigen
Einfassung verseheii werden 5 Die höher liegende Fahr
bahn vor dem westlichen Portale des Stadtgottesackers
gegen den tiefer liegenden Bürgersteig soll mit einer Bar
riere versehen werden 6 In Folge Bauantrags wurde
für die Zenkergaffe eine Baufluchtlinie vorgeschlagen

Wie wir hören wird von den Herren Hensel
und Müller bezw Hoeder das frühere Hauptgebäude
unserer Ausstellung welches bekanntlich an die Aus
stellung für Hygiene und Rettungswesen übergegangen ist
bereits in Berlin ausgestellt

Die Abgangsprüfung an der Privat
Lehrerinnen Bildungsanstalt bei den Francke schen
Stiftungen findet nach einer offiziellen Bekanntmachung in
diesem Jahre am 4 September statt

Herr Bellachini ist auf ärztliches Anrathen durch
das Fortdauern seiner Erkrankung gezwungen seine Vor
stellungen aufzugeben Wir werden den Künstler nur un
gern scheiden sehen und hoffen ihn später in unsern Mauern
wieder begrüßen zu können

Die Temperatur befand sich heute früh aus
dem Gefrierpunkte in vergangener Nacht sogar 0,2 unter
demselben Das Barometer hat in Folge eines von Süden
nach Nordwesten hin sich verlaufenden Maximnm auch bei
uns die ungewöhnliche Höhe von 772,0 mm erreicht
Nebel und nordöstliche Winde haben sich eingestellt Im
Allgemeinen ist die Witterung über Centraleuropa bei
ruhiger Luft trocken und klar Gestern früh hat sich aber
im Nordwesten Europas von Neuem eine Depression ge
bildet und daselbst Erhöhung der Temperatur herbeigeführt
Von der Vertiefung und Ausbreitung dieser Depression
hängt es ab ob in den nächsten Tagen nicht auch bei uns
ein Umschlag der Witterung zu erwarten sein wird

Die Restauration Zur Reichs münze auf
der Merseburgerstraße ist wie verlautet in andern Besitz
übergegangen

Das gestern in der Sprit und Kirschsaft
fabrik von Fordemann u Eomp gr Ulrichstr ausge
brochene Großfeuer welches trotz der denkbar günstigsten Be

dingungen für das entfesselte Element dank der energischen und
aufopfernden Thätigkeit unserer Feuerwehren auf seinen eigenen
Herd beschränkt blieb bot einen grauenhaft prachtvollen Anblick
dar In die rothe Lohe der brennenden Sparren und Balken
mischte sich die intensiv blaue Flamme des brennenden
Sprits und loderte eine gewaltige Feuergarbe auf Die
benachbarten Höfe und Häuser waren grell beleuchtet
und das Aufflammen des Feuers bei dem reichen Nahrungs
stoffe ein sehr rasches und das Feuer griff schnell um sich
Die Entstehung des Feuers wird daraus zurückzuführen sein
daß der Arbeiter Jakob Huhn nachdem er eine Spritpumpe
in Gang gebracht hatte seine Laterne an der Pumpe zer
schlug Huhn selbst konnte nichts reiten sondern nur nach
dem er mehrere Brandwunden erlitten hatte aus den Hof
laufen und Feuer rufen Lähmender Schrecken bemächtigte
sich beim Anblick der lohenden Feuersäule aller Anwohner
denn dicht aneinander geschaart stehen in der engen Bölber
gasse die Häuser und in der unmittelbaren Nähe des Feuer
herdes befinden sich Scheunen welche mit Stroh und Heu
gefüllt sind sowie Ställe mit werthvollen Zugpferden und
Hornvieh Durch das energische Eingreifen des Besitzers
des Herrn Sch wurceu zuerst die Thiere aus der Nähe
der Brandstätte gebracht und in die Stadt abgeführt Bald
war auch die Feuerwehr zur Stelle Auf Leitern wurden
von den beherzten Männern der Dachfirst der angrenzen
den Gebäude des Sch schen Gehöftes erstiegen und den Flam

men energisch zu Leibe gegangen Zwar war dieser Weg
ein beschwerlicher hätte man aber wie es anfangs beab
sichtigt war eine Wand des betreffenden Nachbargebäudes
eingeschlagen die Energie des Besitzers verhinderte dies das
Feuer würde sofort durch die geschaffine Oeffnung in die
mit Stroh gefüllten Scheunen geschlagen haben und wir
sähen heule wahrscheinlich das Sch sche Gehöft ebenfalls in
ranchenven Trümmern sowie vielleicht noch andere augren
zende Baulichkeiten Die enge Gasse begünstigt ja nur zu
sehr das Uebergreifen des Feuers Ein Glück war es nur
daß bei dem Einsturz des Gebälkes der nach dem Sch schen
Gehöfte zustehende Brandgiebel stehen blieb das Feuer
hätte dann trotz aller menschlichen Anstrengungen seinen
vernichtenden Fuß weiter gesetzt Selbstverständlich halte
man vom Feuer in der Stadt schnell Kenntniß erhalten
Im tadttheater machte Herr Direktor Gumtau persönlich
während der Vorstellung die Mittheilung indem er dadurch
alle Beunruhigung die sich bereits Luft gemacht hatte be
seitigte Viele Besucher verließen da ihre Wohnungen be
droht waren das Theater Der Schaden beläuft sich auf
fast SO 000 Mark dem Vernehmen nach sind die Ver
sicherungsgesellschaft Colonia und die Elberfelder Feuer
Versicherungsgesellschaft betheiligt Durch das Zusammen
stürzen eines Theiles des brennenden Gebäudes sind leider
einige Feuerwehrleute nicht unbedeutend verletzt und gestern
Abend och in die königliche Klinik geschafft Zwei von
diesen gehören der freiwilligen Turnerfeuerwehr erner der
städtischen Feuerwehr an der vierte ist dem Vernehmen
nach der Feuermann der Fabrik Ein Mitglied der frei
willigen Turnerseuerwehr stürzte vom Dache einer Scheune
des Schoch schen Grundstückes in eine hinter demselben
durchgehende Schlippe und wurde von herabfallenden Balken
so schwer beschädigt daß er die Besinnung verlor Nach
etwa 1 /2stündiger angestrengter Arbeit der Feuerwehr war
die den Scheunen und Ställen des Schoch schen Grund
stückes sowie den übrigen Nachbargebäuden drohende Gefahr
beseitigt und das Feuer auf das massive Fabrikgebäude
beschränkt Bei dem gestrigen Feuer haben die Fuhrherren
P und G Schaas hier mit ihren Pferden die erste
Spritze städtische Spritze Nr 5 nach der Brandstelle ge
schafft und somit Anspruch auf die von der Stadt bewilligte
Prämie Herr G Schaaf hat bereits bei dem Brande
auf der Magveburgerstraße im vorigen Sommer Schreyer s
Restaurant mit seinen Pferden die erste Spritze gestellt
und die diesbezügliche Prämie erhalten Eine kolossale
Menschenmenge hatte sich als Zuschauer eingefunden sodaß
es den Polizeibeamten nur mit großer Mühe gelang die
Straßen abzusperren Es muß aus s schärfste die auch
gestern wieder hervorgetrelene Unsitte gerügt werden daß
man die Befriedigung der Neugier so weit treibt um den
Rettungsmaßregeln im Wege zu stehen und sein eigenes
Leben zu gefährden Was haben denn die gesitteten Frauen
und Mädchen nebst zarten und zartesten Kindlein auf einem
Schauplatze des Unglücks zu thun Die Umgegend dieser
Stätte ist wie sich die älteren und jüngeren Hallenser er
innern werden schon oft von Brandunfällen heimgesucht
worden wie Ressource die Mühlen das der Spritfabrik
gegenüberstehende Haus und das Haus des Klempner
Meister Stümpfel Bei letzterem Brande mußte unser edler
Ule sein Leben verlieren

Der offizielle Polizeibericht stellt die Angelegenheit fol
gendermaßen dar

Nach den sofort an Ort und Stelle angestellten Recher
chen scheint die Entstehungsursache darin zu liegen daß ein
Arbeiter Huhn beim Anlassen der Pumpe um Sprit nach
der oberen Etage zu pumpen derselben mit der wohlver
schlossenen Laterne zu nahe gekommen so daß diese zertrüm
mert und das Licht bloßgelegt wurde

Ein Stück der Umfassungsmauer stürzte ein und zwar
auf einen mit Dachpappe gedeckten Schuppet auf dem
sich Löschmannschaften befanden und so unter dem zu
sammenbrechenden Schutt begraben wurden doch gelang es
sie glücklicherweise bald wieder hervorzuziehen und nach einer
nahe gelegenen Wohnung zu bringen wo ärztliche Hülse
bald zur Hand war Von den beiden Schwerverletzten erlitt
der Feuerwehrmann Julius Breiting Zapscnstraße 11
einen Bruch des linken Unterschenkels und der Feuerwehr
mann Hermann Werche Schmeerstraße 30 erhebliche
Quetschungen an Brust und Kops beide wurden nach der
königl Klinik geschafft Die andern drei Verletzten Feuer
wehrleute Knauth Nicolais und Portius sämmtlich
von hier erlitten leichtere Quetschungen des Körpers und
wurden nach ihren Wohnungen befördert Auch der Fabrik

arbeiter Huhn erlitt erhebliche Brandwunden sogleich beim
Entstehen des Feuers und wurde nach der Klinik geschafft
Der angerichtete Schaden ist bedeutend und wird auf circa
40000 geschätzt Mit amrkinneuswerther Präzision
erschien auch die paffendorser Feuerwehr mit Spritze wieder
aus tec Brandstätte ebenso die Giebichensteiner

Ueber die Art der Verletzungen erhalten wir durch die
Güte dcr Universität Klinik nachstehenoe Ansllärung Der
Mechamkus Werche hat Quetschungen der Brust des
Rückgrats und des Kopfes davon getragen Das Befinden
ist jv daß Gefahr nicht vorliegt

Der Maler Breiting hat einen Bruch des linken
Beines am Sprunggelenk erlitten und wird höchstwahrschein
lich amputirt werden müssen Lebensgefahr ist zur Zeit
nicht vorhanden

Die zwei leichter Verletzten sind sofort wieder entlas
sen worden

Daß Alter selbst vor Thorheit nicht schützt erfuhr
der Arbeiter August Ritter aus Jlversgehoven als er
vorgestern nach Halle kam um sich Arbeit zu suchen Auf
dem Bahnhofe gesellte sich zu ihm ein angeblicher Hof
meister aus Plötzkau der ihn für das Rittergut als
Kutscher engagirte Nachdem Beide noch die Nacht zu
sammen hier logirt hatten gingen sie am frühen Morgen
angeblich nach Plötzkau in Wirklichkeit aber nach der Haide
Auf dem Wege dahin gesellte sich plötzlich der Herr Guts
Jnspekror zu ihnen und schlug ihnen ein Spielchen vor
Sie setzten sich an den Waldessaum und probirteu das
edle Kümmelblättchen Ritter s ganzer Reichthum
mit 40 verschwand in die Hände des Inspektors
welcher sich selbst mit seinem Kumpane mit polnischem Ab
schiede aus dem Staube machte und Ritter mit leeren
Taschen seinen Betrachtungen überließ

Vom Fleischdejchauer Optikus A Hagedorn hier
wurden gestern in einem von einem hiesigen Fleischermeiüer
geschlachteten Setweine Trichinen gesunden Das Fleisch
wurde nach polizeilicher Vorschrift sür den Genuß durch
Menschen unbrauchbar gemacht
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Standesamt Halle Meldung vom 12 Januar
Aufgeboten Der Zimmermaun O Röder Fned

richstraße 1 und S Burghardt Saalberg 20 Der
Dreäsler C Rinkleben alte Promenade 14 und F Brück
ner Königstraße 9 Der Bahnhofsrestaurateur Eh L
Sühlfleisch Langenwiesen und A Teschner Schleusingen

Der Magistrats Kanzlist E F H 0 Rhein Arnstadt
und A M Wagner Niederwillingen

Geboren Dem Vorarbeiter P Plahnert eine T
Hirteng 4 Eine unehel T Knttelpforte 2 Eine
unehel T kl Schloßgasse 7 Dem Postsekretär A
John ein S Marienstraße 7 Dem Fabrikarbeiter A
Oeffner ein S Luckeng 11 Eine unehel T Geist
straße 41 Dem Schriftsetzer E Werner ein S Wölm
litzerstraße 37 Dem Kaufmann O Zeeger eine T
Dorotheenstr 11

Gestorben Ter Ochsenknecht Karl Gröbe 53 I
4 M 13 T Pyothorax Siadtkrankenhaus Des Bölt
chermeister G Rausch Ehefrau Christiane geb Dewitsch
67 I 3 M 28 T Lungenentzündung Mittelstr 14
Der Privatmann Johann Friedrich Fischer 75 I 3 M
7 T Altersschwäche Hermanns 15 Der Zimmer
mann Georg Schumann 59 I 6 M 21 T Herzschlag
Klausthorvorstadt 16 Des Jnoalid L Witteborn Ehe
frau Erdmuthe geb Hinsche 36 I 7 M 28 T Typhus
Diakonissenhaus Chrisliane Dorenberg 61 I 4 M
21 T Pneumonie Diako ,issenhaus Des Bauunter
nehmer C Wittenbecher T todtgeb Gütchenstr 12 Des
Hutfabrikant E Teutfchbein S Curt 11 M 28 T Ge
hirnleiden gr Klausslr 7 Der Fellhändler Christian
Wilde 80 I 5 M 23 T Altersschwäche Hospital

Mistgt MMgeit
Am 2 Sonntage nach Epiphanias 15 Januar predigen

Zu U L Krauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus
Grüneisen Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr
Sup läo Förster Abends 6 Uhr Derselbe

Vorm 11 Uhr Militär Gottesdienst Herr Archi
diakonus Pfanne

Montag den 16 Januar Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Archidiakonus Pfanne

Freitag den 20 Januar Vorm 9 Uhr allgem Beichte
und Communion Herr Diakonus Grün eisen

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Diak Richter
Nach beendigter Predigt allgemeine Beichte und Com
munion Derselbe Abends 6 Uhc Herr Oberprediger
Sickel

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Nach der Predigt Beichte und Communion
Derselbe Nachm 2 Uhr Herr Oberpred Saran

Hospitallirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
manu

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Abends 5 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Vorm 11 Uhr akademischer Gottesdienst Herr Pro
fessor v Heiring

Zu Neumarlt Sonnabend den 14 Januar Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoff mann

Sonntag den 15 Januar Vorm 10 Uhr Derselbe
Nach der Predigt Beichte und Commnnion Derselbe



Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends
5 Uhr Abend Gottesdienst Herr Pastor Ferchland

Mittwoch den 18 Januar Abends 6 Uhr Bibelstunde
im Pfarrhause Herr Pastor Hoffmann

Zn Mancha Vorm 10 Uhr Herr Hilssprediger Dr
Schmidt Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Derselbe

Freitag den 20 Januar Abends 8 Uhr Bibelstunde
Herr Hilfsprediger Dr Schmidt

Katholische Kirche Morgens Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Woker Vorm 9 Uhr Herr Kaplan Peter
Nachm 2 Uhr Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Mühlgraben Nr 2 Vorm

9i/z 11 Uhr u Nachm 3 5 Uhr und Mittwoch
Abend 8 9 Uhr Gottesdienst Jeden Sonntag Nach
mittag von 2 3 Uhr freier Kindergottesdienst Freier
Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 Uhr liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt
danach liturg Abendgottesdienst

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Superint Urtel
Nachm 2 Uhr Herr Kand Nitzschke

Provinz und Nachbarstaaten
Cönnern 11 Jan Besucher unserer Märkte

haben zu beachten daß durch Beschluß des Provinzialraths
eine Aenderung der bisher hier abgehaltenen Jahr resp
Krammärkte angeordnet ist Der Fastenmarkt Oster
markt und Pfingstmarkt fallen ganz weg der Michaelis
markt und Weihnachtsmarkt bleiben bestehen ebenso die
bisherigen Viehmärkte mit dem Michaelismarkte wird
zugleich Viehmarkt abgehalten Der Weihnachtsmarkt
dauert 2 Tage

Fremden Liste 13 Januar
Stadt Hamburg Excellenz v Krosigk mit Diener

Erbtruchseß Born Bürgermeister Zeitz Frl Kraus mit
Begleitung Concertsängerin Leipzig Haevder Fabrikant
Berlin Lehmann Fabrikant Gera Die Kaufleute
Ascher Berlin Weisstock Breslau Sauerbeck Mann
heim Lincke Dresden Rothgießer Hannover Heyne
Berlin Lieker Berlin Hettler Stuttgart Kalbfus
Selb Bach München Benfchner Berlin Noß Cöln
Baeßler Glauchau Walther Cöln Poll Leipzig Cahn
Frankfurt a/M

Kronprinz Frhr v Stahlberg Major a D Wien
v Piglowski Gutsbesitzer Berlin Hohndorf Professor
mit Tochter Eger Sellheim Justizrath mit Gem
Chemnitz Weidlich Amtmann mit Gem Schafstädt
Dreihaupt Direktor Auerbach Kreuzberg Fabrikbesitzer
Gelenau Fiebig Rechnungsrath Leipzig Die Kaufleute
Becker Mühlheim a d Ruhr Hecker Stuttgart San
der Bielefeld Engler u Heidemann Berlin Förster
Mannheim Schneider Magdeburg

Russischer Hof v Frobe Reserveoffizier mit Gem
Schönthal b/Eisenach Troppe Arzt Brockenhain Dr
Zahner Assistent Leipzig Köhler Litterat Braunschweig
Sternlein Improvisator Berlin Küchel Inspektor Lucken
walde Frl Bianca Them Dresden Hugo Hochheim
Gutsbesitzer Schasstedt Die Kaufleute Merz Bleiche
rode Vogt Mitten Goetz Magdeburg Patzschke
Magdeburg Großmann Chemnitz Seglitz Merane

Goldene Kugel Böttcher Ober Inspektor Berlin
Kößnig Geheim Kammerrath nebst Sohn Bückeburg
Büßnig Ingenieur Braunschweig Dolcher Fabrikant
Zeitz Kahlbig Gutsbesitzer Schwerin Hoppe Oberamt
mann Ballenstedt Klein Vers Jnspektor Berlin Hetschke
Ingenieur München Die Kaufleute Klöppel Berlin
Meyer Dresden Neumann Mühlhausen Blank Han
nover Rieger Halberstadt Voglerstein Hamburg Klep
per Magdeburg Heidenreich Goßlar Fink Darmstadt
Westmejer Apolda Kleyensteuber Berlin

Stadt Zürich Die Kaufleute Billeberg Leipzig
Eckart Guben Zehne Berlin Pohley Kassel Schmidt
Braunschweig Kreime Köchen Hempelmann Frankfurt
Hobusch Dresden Rumpf Schmalkalden Frankenstein
Leipzig Krause Chemnitz Fischer Erfurt

Stadt Berlin Heuschkel Rendant Breslau Nebe
lung Inspektor Zwickau Schierholz Gutsbesitzer Gera
Danneberg Lehrer Hof Hahnemann Restaurateur
Stendal Panse Sekretär Hildesheim Segetel Mühlen
besitzer Fisselwasser Boll Student Leipzig Die Kauf
leute Stein Breslau Ostertag Breslau Hahn Kassel
Trimpler Nauendorf Pitzel Breslau Lindenberg Han
nover Schien Berlin

Vermischtes

Ein neues Fa miliendra ma in Wien Am
Donnerstag Nachmittag stürzte die Gattin des in der Haupt
straße 57 wohnhaften dem Trunke ergebenen Schuhmacher
meisters Johann Eckmüller hülferufend aus der ebenerdigen
Wohnung in den Hof wo sie unter der Einfahrt zusammen
stürzte Während nun die Hausleute herbeieilten um ver
unglücklichen Frau welcher aus der linken Brustseite Blut
entströmte Hülfe zu leisten hörre man in rascher Aufeinan
derfolge aus der Wohnung Eckmüller s zwei Schüsse fallen
Die sofort eindringenden Hausteure fanden denselben todten
bleich auf einem Sessel sitzend das jüngste Kino ein zwei
jähriges Töchterchen im Arme den rauchenden Revolver in
der Hand während aus seiner Brust ebenfalls Blut ent
strömte Eine Untersuchung der Frau Anna Eckmüller er
gab daß die Kugel aus dem in unmittelbarer Nähe abge
feuerten Revolver in der linken Brustseite zwischen der sie
benten und achten Rippe eingedrungen und dieselbe tövtlich
verletzt sei Während daher deren sofortige Uebersüyrung
ins allgemeine Krankenhaus bewerkstelligt wurde wurde Jo
hann Eckmüller auf das Kommissarial eskortirt und dessen
Zustand daselbst untersucht Diese Untersuchung ergab daß
Eckmüller zwei Schüsse gegen sich abgefeuert und war die
eine Kugel in der Mitte der Brust die zweite ca 4 Zoll
Weiler links gegen die Herzseite zu eingedrungen Es slellien
sich auch diese Verletzungen als lebensgefahrlich heraus
Der Attentäter erklärte auf dem Kommissariate nicht ge
wußt zu haben daß der Revolver geladen sei Nur aus
Scherz habe er auf seine Gattin angelegt worauf sich ein

chuß zufällig entlud Erschrocken über das Unglück wel
ches er angestiftet habe er den Revolver gegen sich gekehrt
und zwei Schüsse abgefeuert ohne glücklicherweise daS auf
seinen Armen ruhende Kind zu verletzen

NachtragBerlin 12 Januar Nicht allein der großherzoglich
mecklenburg schwerin sche Hof sieht sreudigm Fannlienerng
nissen entgegen sondern auch in unserem preußischen Kö
nigshause hegt man eine frohe Erwartung deren Erfüllung
alle patriotischen Herzen mit Freude begrüßen werden

Dem Reichskanzler ist seitens der Konservati
ven der Stadt Bielefeld und Umgegend eine Adresse
zugegangen in welcher die vollste Zustimmung zu dem in
der kaiserlichen Botschaft dargelegten Programm für die
Reform der wirthschastlichen und socialen Gesetzgebung aus
gesprochen wird

Bischof Dr Kopp wurde wie bereits gemeldet
heute Mittag von dem Kaiser empfangen Der Empfang
fand im Fahnenzimmer des Palais statt Der Bischof ward
von dem General ä la suits Grafen von Lehndorff in die
königlichen Gemächer eingeführt wo bereits der Kultus Mi
nister von Goßler ihn erwartete um bei der Audienz gegen
wärtig zu sein Die Audienz bei dem Kaiser dauerte unge
fähr eine Viertelstunde Wie die Germania mittheilt
hätte der Doppelposten als der Bischof das Palais verließ
das Gewehr präsentirt Wie die Nat Zlg hört hat Dr
Kopp über die Besprechungen welche er hter mit den Ver
tretern der Regierung gehabt hat sich sehr befriedigt ge

äußert Auf die klerikalen KirchenpeÜtiker hat diese Befrie
digung sich jedoch nicht übertragen sei cs daß nähere Be
ziehungen zwischen diesen und den neuen Bischöfen von den
letzteren absichtlich nicht gepflogen werden sei es daß die
Zusicherungen der Minister an die neuen Bischöfe speziell
an Herrn Dr Kopp Angelegenheiten betreffen für welche
die Centrumspolitiker sich weniger interessiren als für par
lamentarische Triumphe

Der Erlaß vom 4 Januar ist außer durch den
Reichs u Staatsanz im amtlichen Theile der Kreis

blätter publizirt worden Auch Reichsbeamten ist er durch
das Postamlsblatl zur Kenntniß gebracht

Wie der Nat, Z berichtet wird hat der Reichs
kanzler während eines bei ihm stattgehabten Diners einigen
Abgeordneten gegenüber geäußert daß endgiltig für dieses
Frühjahr eine Fortsetzung der Session des Reichstags
in Aussicht genommen ist

Wie offiziös berichtet wird soll seitens deö land
wirthschastlichen Ministeriums dem Landtage an
Vorlagen u A zugehen eine Landgüterordnung für West
falen Im Etat des landwirthschaftlichen Ministeriums
werden einige Mehrforderungen erscheinen

Nach der dem Reichstage zugegangenen Wahl
statistik vom 27 Oktober d I betrug im deutschen Reiche
bei einer Bevölkerungszahl von 45 234061 und einem
Prozentsatz von 62,6 evangelischer und 35,9 römisch
katholischer Bevölkerung die Anzahl der Wähler 9 090 381
Die Anzahl der abgegebenen Stimmen betrug und zwar
bei ten erslen Wahlen 5 097 760 bei den entscheidenden
Wahlen 5 301784 Bei letzteren waren ungültig 23 551
von den gültigen Stimmen fielen aus die Deutschkonser
oativen alle Angaben auf die entscheidenden Wahlen be
zogen 807 202 Reichspartei 393 529 Liberale ohne nähere
Bezeichnung 142 34l Nationalliberale 696120 liberale
Vereinigung 466 406 Fortschriltsparlei 721755 Centrum
1 149449 Polen 196 461 Socialdemokraten 335 307
Volkspartei 119 777 Welsen und Autonomisten 94409
Elsässer 150119 Dänen 15 983 unbestimmt 744 zer
splittert 12 172

Aus Posen wird gemeldet daß das dortige größte
Mühlenetablissement Anton Kratochwill sallirt habe
Die Passiva sollen eine Million Mark betragen und andere
Provinzen stark betheiligt sein

Rom 12 Januar Telegr Die Blätter der
verschiedensten Parteirichtungen fassen die neueste Wendung
der ägyptischen Frage sehr ernst auf und erklären ein
müthig daß Italien sich mit aller Entschiedenheit der
deutsch österreichischen Politik in dieser Angelegenheit an
schließen müsse Die heutigen Erklärungen des Osser

ivatore Romano deuten darauf hin daß die Kurie die
Erweiterung der diskretionären Befugnisse nicht als Mittel
zum Frieden betrachtet wissen will

Madrid 12 Januar Telegr Das Journal
Liberal veröffentlicht eine Zuschrift des Jnfanten Franz

von Bourbon eines Vetters des Königs Alsons in welcher
derselbe England auffordert Gibraltar an den Papst abzu
treten falls es nicht vorziehen sollte Gibraltar an Spanien
zur ückzugeben

Wetter Bericht
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Wetter 12 Jan 2 Uhr Nachm und 10 Uhr Abds bewölkt

13 Januar 8 Uhr Morg neblig

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

Für ein junges Ehepaar wird z 1 April
ein auch im Kochen nicht ganz unerfahrenes
Mädchen für Alles gesucht Auskunft bei

Frau D ry ander Wa isenhaus
Eine zuverlässige Kinderfrau sucht Stellung

Zu erfragen Weingärten 29 I

Vernul tljunAt n
Em fr Laden nebst Wohnung sogleich

z u beziehen Reilstraße 2
Wegen plötzlicher Veränderung sofort eine

Bäckerei zu übernehmen Näh Reilstr 2 I

Verpachtung
Ein Laden mit Wohnung worin seit meh

reren Jahren flottes

Materialwaaren Geschäft
mit gutem Erfolg betrieben wurde ist zum
1 April zu vermiethen gr Steinstr aße 29

Per 1 April zu beziehen
Albrechtstratze 32

1 Wohnungmit schönen Kellerräumen
Preis 600

Albrechtstratze 4
3te Etage 3 Stuben 4 Kammern und Zube
hör Preis 450

Albrechtstrake 5
Parterre Wohnung 3 Stuben 2 Kammern
und Zubehör 420

Eine Hof Wohnung Stube und Kammer
90 Näheres beim Hausmann Heiuecke
Albrechtstraße 4 oder beim Besitzer

A Hample Schulberg 6
1 Stube Kammer Küche nebst Zubehör

sogleich zu beziehen Ackerstraße 1

3 Stuben 2 Kammern Küche Entree
und Zubehör Preis 130 H zu vermiethen

Spiegelgasse 9 I
3 St 2 K K Zuveh au

ruhige Leute zu vermiethen
kl Steiustratze 23 Stuben 2 Kammern nebst Zubehör tn

der 2 Etage sofort zu vermiethen 1 April
zu beziehen Karlstraße 24

Eine sehr freundliche Wohnung 3 Stuben
2 K und Zubehör ist für 130 ch zu vermie
then Näheres bet Herrn Rudolf Hermann
slraße 11 im Laden

Möbl Stube Anhalterstraße 3 ZII r

2 Stuben 2 Kammern Entrse Küche ho
hes Parterre 120 H per 1 April

Brüderstraße 15
Eine freundliche Stube und Kammer mil

oder ohne Möbel an einen Herrn zu verm
Zu erfragen in der Exped d Bl

Gut möbl Zimmer eipzigerstraße 11 II
Daselbst kl Stübchen mit Kost

Fein möbl Zimmer sind zu vermiethen
Königstraße 15 1 Eing LandwehrstrStube Kammer Küche und Zubehör Pr

150 an ruhige Leute zu vermiethen
Berggasse 2

Gutes Logis s Hrn alter Markt 27 Stg II
Frdl möbl Zimmer Königstraße 18 II
Anst Schlafstelle Taubengasse 14 H IHäudelstratze 24

neben Bernburgerstr 14 ist die 2te Etage
3 St 3 K sür 140 zu vermiethen Anst heizb Schlafstelle m K Schulberg 15

Anst heizb Schlafstelle kl Schlamm 4Große Steinstraße 64 ist per 1 Juli die
2te elegant hergestellte Etage zu vermiethen

Näheres Leipzigerstraße 4
Fr Schläfst f 2 3 H kl Sandberg 7 I

Eine Tischlerwerkstatt mit Wohnung und
eine Wohnung zu 70 LA zum 1 April sowie
1 Wohnung sür 30 sofort zu beziehen

kl Ulrichstraße 7 Hof III Eine anständige Wohnung von 2 3 Stu
ben nebst Zubehör wird von einer Familie
Mitte der Stadt oder in den neuen Vierteln
zu miethen gesucht Gest Offerten unter
E S in der Exped d Bl erbeten

Eine freundliche Hof Wohnung ist sofort
zu vermiethen und 1 April zu beziehen

Königstraße 17

1 kl Wohnung 30 H v Geiststr 24
Eine sreundl Parterre Wohnung zu 50 H

zum 1 April zu vermiethen
große Wallstraße 24

Daselbst eine Werkstelle sür einen größeren
Handwerksbetrieb ebenfalls zum 1 April zu
vermiethen

Gesucht eine Wohnung von 3 St 2 K c
in Mitte der Stadt Off mit Preisangabe
unter A abzugeben Berggasse 4 I

Gesucht eine Wohnung v 4 5 Zimmern
nebst Zubehör möglichst Nähe des Bahnhofes

Offerten unter M M in der Exped d Bl
erbetenFreundlich möbl Wohnung sofort billig

zu vermiethen alter Markt 21 p 1 kleines Logis wird sofort zu beziehen ge
sucht Näheres Kellnergasse 3 11 rMöbl Wohnung m K Moritzkirchhof 15

Von einem Juristen wird zum 15 Februar
in einem ruhigen Hause Promenade oder
Umgegend ein

elegant mvblirtes Zimmer
WM nebst Kabinet ML

zu miethen gesucht

Gefällige Off rten unter K L 4201 er
beten an die

Annoncen Expedition von H Gräfe
Kinderl Leute juchen 1 April ein Logis v

2 St, 2 K Mühlgraben 6b
Hausschlachten nimmt an

gr KlauSstraße 20 1 Tr
Eine blaue Trommeltaube ohne Streifen

ohne schnippe entflogen Wiederbringer er
hält Belohnung Brunnenplatz 8

ttartZk d Ov

er HIriek8tr 49 p
sioxkölilsii sioli 2ur LssorZMA von

mioiioöii au äg,s

alle scke lageblatt
Lsäisniiux prompt resll uvä äisorb

Zurückgekehrt vom Grabe unseres lieben
ohnes Bruders und Schwagers sagen wir

herzlichen Dank allen denen die ihn zur letz
ten Ruhestätte geleiteten und seinen Sarg so
reichlich schmückten Herzlichen Dank den ver
ehrten Familien Jeutzsch für die liebevolle
Theilnahme während seiner langen Krankheit
sowie dem Herrn Pastor Hosfmauu für die
Trostesworte an seinem Sarge

Halle den 12 Januar 1882
Die trauernde Familie Buchhvltz

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses
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